
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Bayerische Mastersmeisterschaft 

im Gewichtheben  

 

29.03.2014 

 

in Schweinfurt 
 



 

 



 

 

 

Grußworte  
 

 

Oberbürgermeister der Stadt Schweinfurt: 
 

Liebe Wettkampfteilnehmer,  

verehrte Mitglieder des Athletenclub 1982 Schweinfurt e. V., 

sehr geehrte Damen und Herren,  

 

Sport dient der körperlichen Fitness, der Erhaltung der Gesundheit und nicht 

zuletzt dem Gemeinschaftserlebnis. Schweinfurt ist mit über 80 Sportvereinen 

und 22.000 Mitgliedern gut aufgestellt. Wir sind stolz, auch im Bereich 

Kraftsport und Fitness hervorragende Vereine zu beheimaten.  

 

Der Athletenclub 1982 Schweinfurt e. V. zeigt seit seiner Gründung im Jahr 1982 

eine stets positive Entwicklung. Auch der Bezug der neuen Räumlichkeiten im 

September 2011 steigerte die Attraktivität des Vereins und erweiterte das 

Leistungsangebot.  

 

Ich freue mich, dass die bayerischen Meisterschaften der Masters im 

Olympischen Gewichtheben dieses Jahr in Schweinfurt stattfinden. Sie 

bereichern unsere schöne Stadt und locken Teilnehmer und Besucher von weit 

her an. Für die Planung und Ausrichtung möchte ich mich beim Athletenclub 

1982 Schweinfurt e. V., den Organisatoren und allen Helfern herzlich bedanken.  

 

Ich wünsche einen erfolgreichen und verletzungsfreien Verlauf sowie 

spannende und faire Wettkämpfe!  

 

 

Ihr 

 

 

 
 

Sebastian   R e m e l é 

Oberbürgermeister 

 

 

 

 

 



 

 

 

Präsident des Bayerischen  Gewichtheber – und Kraftsportverbandes: 
 

Meine sehr verehrten Damen und Herren, werte Sportlerinnen und Sportler, 

 

im Namen des Bayerischen Gewichtheber-und Kraftsportverbandes begrüße ich 

Sie alle recht herzlich zu den Bayerischen Meisterschaften der Masters 2014 hier 

in Schweinfurt. 

 

Besonders begrüßen möchte ich den Oberbürgermeister von Schweinfurt, Herrn  

Sebastian Remelé und den Vorsitzenden des Stadtverbandes für Sport, Herrn 

Karl-Heinz Kauczok. Es ist für unseren Sport immer eine besondere Ehre, wenn 

hohe Vertreter der Stadtverwaltung uns einen Besuch abstatten. Mein großer 

Dank gilt dem Athletenclub 1982 Schweinfurt mit seinem 1. Vorsitzenden Michael 

Strauch und dem gesamten Team dafür, dass sie die Ausrichtung der 

teilnehmerstärksten Bayerischen Meisterschaft übernommen haben. 

 

Allen teilnehmenden Heberinnen und Hebern wünsche ich natürlich, dass sie ihre 

geplanten Leistungen erreichen. Den Kampfrichtern wünsche ich 

selbstverständlich eine glückliche Hand bei ihren Entscheidungen. Den 

Zuschauerinnen und Zuschauern wünsche ich eine spannende Veranstaltung.  

  

 

Ich verbleibe 

mit sportlichen Grüßen 

 

 

 

Alwin Otto 

 

 



 

 

 
 

Bezirksvorsitzendender des Bayerischen Gewichtheberverbandes 
 
 

Faszination Gewichtheben. Kraft und Technik, alles auf einen Punkt bringen. 

Sportliche Höchstleistungen bis an die Grenze des Möglichen. Knisternde 

Spannung, bisweilen auch Dramatik.  

 

Die Faszination Gewichtheben hat nicht nur in Schweinfurt, sondern auch 

Weltweit eine lange Tradition. Wer jemals einen Wettkampf live miterleben durfte, 

weiß wovon ich rede. 

 

Für die Durchführung der Bayerischen Meisterschaft der Masters wünsche ich 

dem AC 82 Schweinfurt alles Gute. Ich freue mich für den Verein, dass der 

Bayerische Gewichtheber Verband diese bedeutende Veranstaltung hierher 

vergeben hat. 

 

Der Athletenclub wird sicher ein hervorragender Gastgeber sein. Mein Dank gilt 

besonders den zahlreichen Helferinnen und Helfern vor Ort, die unter der 

bewährten Leitung ihres Vorstandes Michael Strauch alles tun werden, um die 

Bayerische Meisterschaft zu einem ganz besonderen Erlebnis werden zu lassen. 

 

Den Wettkämpfern wünsche ich einen verletzungsfreien und spannenden Verlauf, 

sowie den Besucherinnen und Besuchern einen kurzweiligen Tag. 

 

Lassen auch Sie sich von der Faszination Gewichtheben begeistern. 

Mit Sportlichen Grüßen  

 

 

 

 

 

 

 

 

Klaus Höhn 

Bezirks Vorsitzender 



 

 

 

1. Vorsitzender Athletenclub 82 e.V, Schweinfurt 
 

Werte Sportfreunde, liebe Gäste, 

 

im Namen des Athletenclub 1982 Schweinfurt e.V., freue ich mich Sie, 

insbesondere aber alle Sportlerinnen und Sportler, zur Bayerischen 

Meisterschaft der Masters in unserer Sportstadt Schweinfurt begrüßen zu 

dürfen.  

 

An dieser Stelle möchte ich den vielen Helferinnen und Helfern für ihr 

Engagement danken. Denn nicht nur zum Erreichen der sportlichen Erfolge, 

sondern auch zur Organisation der vielen Veranstaltungen und Wettkämpfe, ist 

eine gute positive Grundmotivation nötig. Ebenso Geduld und Ausdauer 

spielen eine große Rolle und sind für die Erreichung des gesteckten Ziels von 

großer Bedeutung. 

 

Diese Motivation haben unsere Ehrenamtlichen wieder bestens unter Beweis 

gestellt. Daher gehe ich davon aus, dass unsere Gäste einen guten Aufenthalt 

bei uns haben werden. 

 

Ich wünsche mir, dass alle Beteiligten einen ungebremsten Spaß an diesem 

Tag und dieser Veranstaltung haben. Bedanken möchte ich mich auch bei den 

vielen Sponsoren, die ihren Beitrag zur Durchführung der Meisterschaft 

geleistet, und uns mit ihrer Spende unterstützt haben.  

 

 

Vielen Dank dafür!! 
 

 

Haben sie alle eine schöne Zeit bei uns und behalten sie den AC 82 

Schweinfurt stets in positiver Erinnerung.  

Allen Heberinnen und Hebern natürlich eine verletzungsfreie Meisterschaft. 

 

 

Mit sportlichem Gruß 

 

 

 

 

Michael Strauch 

1.Vorsitzender Athletenclub 1982 Schweinfurt e. V 

 



 



 

 

Historie des Vereins 
 

 

Der Athlethenclub 82. e.V. wurde 1982 von den Gewichthebern des damaligen Sportclub 

1900 gegründet. Mit Hilfe der Stadt gingen die Gründungsmitglieder auf die Suche nach 

geeigneten Trainingsräumen und wurden am alten Städtischen Krankenhaus in der 

Robert- Koch Str. fündig.  

In Eigeninintiative und gestützt durch Mitgliederdarlehen wurden die Räume ausgebaut 

und für den Gewichthebesport nutzbar gemacht. Der mangelhaften Statik geschuldet 

mussten bald die Kellerräume abgestützt und ein stabiles Podium eingebaut werden. 

Zeitgleich  wurden auch die ersten Fitnessgeräte der Fa. Schnell angeschafft und eine 

wachsende Fitnessabteilung schuf den Grundstock des später dringend benötigten 

Kapitals. 

Bereits 2007 gingen die ersten Gerüchte eines bevorstehenden Abrisses des Gebäudes 

durch die Presse. Termine mit der damaligen Oberbürgermeisterin Gudrun Grieser und 

mit Vertretern der Stadt führten zu keiner tragbaren Alternative. Erneut war 

Eigeninintiative gefragt.  

Die  Vorstandschaft suchte den Kontakt mit anderen Schweinfurter Vereinen und setzte 

ab Juli 2009 auf eine Planung mit dem „Mutterverein“, dem SC 1900. Diese Planung 

wurde auch in der Hauptversammlung 2009 vorgestellt und genehmigt, scheiterte aber 

aufgrund des Investvolumens i.H. v. 500.000 € und einem dafür zusätzlich benötigten 

Zuschusses der Stadt i.H.v. 50.000 € im Dezember 2009 am Stadtrat, der kein „Fass 

aufmachen wollte“, so die damalige Oberbürgermeisterin. Eine weise Entscheidung, so 

der derzeitige Oberbürgermeister später. Damit war die Planung wieder auf Anfang. 

Ende März 2010 wurden wir auf einen Leerstand am Bergl aufmerksam, der im Auftrag 

der EDEKA Nordbayern zum Verkauf stand. Zum selben Termin wurden uns die 

bestehenden Räumlichkeiten durch den Vermieter, die SWG Schweinfurt, zum 30.09.2010 

gekündigt. Nach einem Vorvertrag mit der EDEKA im April begann erneut die Erstellung 

einer Finanzierung und das Genehmigungsverfahren mit dem BLSV. Nach Bruch mit dem 

bisherigen Planungsunternehmen und Wechsel des Architekten fand im November 2010 

eine neue Planung die Zustimmung der Hauptversammlung.  

Planvolumen knapp 275.000 €. Ebenfalls im November 2010 erteilte der BLSV die 

Genehmigung zum vorzeitigen Baubeginn. Im Dezember 2010 wurde der Kaufvertrag mit 

der EDEKA Nordbayern unterzeichnet und Anfang Januar sofort mit den Umbauarbeiten 

begonnen. Gleichzeitig setzte der Verein ein Bleiberecht bis 20.07.2011 gegenüber der 

SWG durch. 

 



 

 

Es blieb somit ein gutes halbes Jahr um die neu erworbene Immobilie zu renovieren und 

mit dem Verein umzuziehen. Am 15.07.2011 gelang uns der Umzug in die neuen Räume. 

Zwar noch nicht ganz fertig aber schon bedingt nutzbar. Noch in derselben Woche 

begann der Abriss des Krankenhauses…. Einzig einen Spiegel hatten wir vergessen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Kosten von rund 280.000 € wurde die Planung nahezu eingehalten und am 01.10.2011 

unsere Räume offiziell eröffnet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Der Verein ist seitdem annähernd auf die doppelte Größe gewachsen. Trotz der aktuellen 

Schulden von rund 85.000 € befinden wir uns in ruhigem Fahrwasser und erwarten den 

Eingang der Zuschussmittel vom BLSV kurzfristig. Erreicht wurde dieses Ziel unter 

anderem durch eine motivierte Mannschaft, die im Rahmen der Umbauarbeiten allein 

über 1.000 ehrenamtliche Helferstunden leistete. 



 

 

 

Zeiteinteilung  



 

 

 



 

 



 



 

 



 



 

 

 

 


